
 

 

KHS-Schüler bei der physikalischen Grundlagenforschung 

Erstellt am Donnerstag, 10. November 2011 20:34 

Geschrieben von Dr. Carsten Obach 

 

Am Dienstag besuchten die Physik-Leistungskurse von Herrn Dilcher und Herrn Dr. Obach und 

andere interessierte Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 12 und 13 die Gesellschaft für 

Schwerionenforschung (GSI) in Darmstadt. Die GSI betreibt eine große, weltweit einmalige Be-

schleunigeranlage für Ionenstrahlen. Forscher aus aller Welt nutzen die Anlage für Experimente, 

durch die sie faszinierende Entdeckungen in der Grundlagenforschung machen. Darüber hinaus 

entwickeln sie immer wieder neue und eindrucksvolle Anwendungen.  

Die bekanntesten Resultate sind die Entdeckung von sechs neuen chemischen Elementen und die 

Entwicklung einer neuartigen Tumortherapie mit Ionenstrahlen. 

 

Nach einem einführenden Vortrag hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit die For-

schungsanlage zu besichtigen. Insbesondere die Dimensionen, die Komplexität der experimentel-

len Aufbauten und die neuen Therapieansätze bei der Behandlung von Hirntumoren durch die Be-

strahlung mit Ionen faszinierten die Schülerinnen und Schüler. 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

  



 

 

Beobachtungsabend an der Sternwarte Gudensberg 

Erstellt am Donnerstag, 22. September 2011 19:56 

Geschrieben von Dr. Carsten Obach 

 

Seit Beginn dieses Schuljahres bietet die KHS im WPU-Bereich einen Astronomie-Kurs an. Die 

Astronomie ist eine der ältesten und zugleich aktuellsten wissenschaftlichen Disziplinen. So erfährt 

sie gerade in den letzten Jahrzehnten eine stürmische Entwicklung und gibt uns neue Denkan-

stöße über unseren Platz im Universum. In dem Astronomiekurs soll die Faszination am Blick über 

den Horizont, den verschiedenartigsten Objekten im Universum und an der Frage nach dem Wo-

her und Wohin aufgegriffen werden. 

 

 

 

Die Sternwarte Gudensberg bietet den Schülerinnen und Schülern des Kurses ideale Bedingun-

gen, um eigene Beobachtungen durchführen zu können. Am Mittwochabend traf sich der Astrono-

miekurs von Dr. Obach, um im Rahmen einer Führung das Instrumentarium der Sternwarte ken-

nen zu lernen.  


